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Einladung
zur 	 4. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
am 	 Mittwoch, dem 22.10.2014 um 18:00 Uhr
in 	 Finsterwalde, Schloßstraße 7/8, Stadtverordne-

tensitzungssaal
Unter Bekanntgabe der Tagesordnung werden Sie zu der 
vorgenannten Sitzung eingeladen.
Sie werden ersucht, an dieser Sitzung teilzunehmen und 
im Verhinderungsfall Ihr Fernbleiben unter Angabe des 
Grundes rechtzeitig mitzuteilen.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
TOP 1 	 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ord-

nungsmäßigkeit der Ladung
TOP 2 	 Einwohnerfragestunde
TOP 3 	 Einwendungen gegen die Niederschrift Nr. 3 

vom 24.09.2014
TOP 4 	 Feststellung der Tagesordnung der Stadtver-

ordnetenversammlung Nr. 4 am 22.10.2014
	 Vorlage: BV-2014-189
TOP 5 	 Umbau Industriedenkmal „Schaefersche Tuch-

fabrik“ zur Veranstaltungshalle Finsterwalde
TOP 5.1 	 Umbau Industriedenkmal „Schaefersche 

Tuchfabrik“ zur Veranstaltungshalle Finster-
walde

	 Vorlage: BV-2014-187
TOP 5.2 	 Mitgliedschaft der Stadt Finsterwalde im 

EVVC Europäischer Verband der Veranstal-
tungs-Centren e. V.

	 Vorlage: BV-2014-186
TOP 6 	 Abwägung zum Bebauungsplanverfahren 

„Erweiterung Lidl-Markt“
	 Vorlage: BV-2014-139
TOP 7 	 Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan „Er-

weiterung Lidl-Markt“
	 Vorlage: BV-2014-166
TOP 8 	 Abwägung zum vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplanverfahren „FIB e. V. - Brauhausweg“
	 Vorlage: BV-2014-140

TOP 9 	 Durchführungsvertrag zum vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan „FIB e. V. - Brauhaus-
weg“

	 Vorlage: BV-2014-141
TOP 10 	 Satzungsbeschluss zum vorhabenbezogenen 

Bebauungsplan „FIB e. V. - Brauhausweg“
	 Vorlage: BV-2014-162
TOP 11 	 Satzung über die Schulbezirke der Grund-

schulen der Stadt Finsterwalde für das Schul-
jahr 2015/2016

	 Vorlage: BV-2014-182
TOP 12 	 Unterstützung Niederlausitzer Museumsei-

senbahn e. V.
	 Vorlage: BV-2014-192
TOP 13 	 Beantwortung von Abgeordnetenanfragen
TOP 14 	 Informationen des Bürgermeisters und des 

Gesellschaftervertreters

Nichtöffentlicher Teil
TOP 1 	 Einwendungen gegen die Niederschrift Nr. 3 

vom 24.09.2014
TOP 2 	 Vergabe Louis-Schiller-Medaille 2014
	 Vorlage: BV-2014-188
TOP 3 	 Informationen des Bürgermeisters und des 

Gesellschaftervertreters

Andreas Holfeld
Vorsitzender der Stadtverordnetenversammlung

In der Stadtverordnetenversammlung am 
24.09.2014 im öffentlichen Teil bestätigte 
Beschlüsse
Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sit-
zung der Stadtverordnetenversammlung Nr. 2 vom 
23.07.2014
Vorlage: BV-2014-163
Die Stadtverordnetenversammlung bestätigt die Nieder-

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Finsterwalde
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schrift der öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung Nr. 2 vom 23.07.2014.
Feststellung der Tagesordnung der Stadtverordneten-
versammlung Nr. 3 am 24.09.2014
Vorlage: BV-2014-164
Die Stadtverordnetenversammlung bestätigt die Tages-
ordnung der Stadtverordnetenversammlung Nr. 3 vom 
24.09.2014.
Benennung von sachkundigen Einwohnern der SPD-
Fraktion
Die SPD-Fraktion benennt für den BSSK-Ausschuss Frau 
Daniela Wagner als sachkundige Einwohnerin und für den 
Rechnungsprüfungsausschuss Herrn Andreas Jäpel als 
sachkundigen Einwohner. Die Angeordneten bestätigen 
die genannten Mitglieder.
Neubau Speiseraum Grundschule Nehesdorf
Vorlage: BV-2014-144
Die Stadtverordnetenversammlung bestätigt den Entwurf 
zum Neubau des Speisesaals in der Grundschule Nehes-
dorf, Kantstraße 1 in Finsterwalde.Die Verwaltung wird 
beauftragt, die Planungsleistungen 2014 fortführen zu las-
sen und in den Jahren 2015 – 2016 die finanziellen Voraus-
setzungen für die Umsetzung des Projektes zu schaffen. 
Gleichzeitig ermächtigt die Stadtverordnetenversammlung 
die Verwaltung, die notwendigen finanziellen Mittel für 
den Anbau des Personenaufzuges und alle damit verbun-
denen Umbauarbeiten bereitzustellen.
Ausbau Leipziger Straße
Vorlage: BV-2014-159
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Leipzi-
ger Straße auszubauen. Die Verwaltung wird beauftragt, 
die notwendigen Planungsleistungen zu vergeben und die 
Arbeiten in Abhängigkeit der Haushaltsmöglichkeiten 
durchzuführen. Alle durchzuführenden Arbeiten sind in 
enger Abstimmung mit den Betroffenen und nach Bestä-
tigung der Entwurfsplanung durch die Abgeordneten zu 
organisieren und zu realisieren.
Ausbau Oscar-Kjellberg-Straße
Vorlage: BV-2014-160
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Oscar-
Kjellberg-Straße auszubauen.Die Verwaltung wird beauf-
tragt, die notwendigen Planungsleistungen zu vergeben 
und die Arbeiten in Abhängigkeit der Haushaltsmöglich-
keiten durchzuführen. Alle durchzuführenden Arbeiten 
sind in enger Abstimmung mit den Betroffenen und nach 
Bestätigung der Entwurfsplanung durch die Abgeordneten 
zu organisieren und zu realisieren.
Ausbau Berliner Straße
Vorlage: BV-2014-161
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Berliner 
Straße auszubauen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen Pla-
nungsleistungen zu vergeben und die Arbeiten in Abhän-
gigkeit der Haushaltsmöglichkeiten durchzuführen. Alle 
durchzuführenden Arbeiten sind in enger Abstimmung mit 

den Betroffenen und nach Bestätigung der Entwurfsplanung 
durch die Abgeordneten zu organisieren und zu realisieren.
Abwägung zum 4. Änderungsverfahren des Flächen-
nutzungsplanes der Stadt Finsterwalde für den Be-
reich Osttangente
Vorlage: BV-2014-136
1. 	Die Stadtverordnetenversammlung wägt die in der An-

lage aufgeführten Stellungnahmen aus der frühzeitigen 
Beteiligung der Behörden, der sonstigen Träger öffent-
licher Belange und der Öffentlichkeit aufgrund des  
§ 1 Abs. 7 Baugesetzbuch zum Vorentwurf der 4. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes ab und bestätigt diese 
als Beschluss (Einzelbeschlüsse).

2. 	Die Verwaltung wird beauftragt sicherzustellen, dass 
die Abwägung in den Entwurf der 4. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes eingearbeitet wird.

Abwägung zum Bebauungsplanverfahren „Gewerbe-
gebiet Flugplatz - Fliegerstraße“
Vorlage: BV-2014-100
Die Stadtverordnetenversammlung wägt die in der Anlage 
aufgeführten Stellungnahmen aus der Beteiligung der Be-
hörden, der sonstigen Träger öffentlicher Belange und der 
Öffentlichkeit aufgrund des § 1 Abs. 7 Baugesetzbuch zum 
Bebauungsplanentwurf „Gewerbegebiet Flugplatz - Flie-
gerstraße“ ab und bestätigt diese als Beschluss (Einzelbe-
schlüsse). Die Verwaltung wird beauftragt sicherzustellen, 
dass die Abwägung in den Entwurf des Bebauungsplanes 
eingearbeitet wird.
Abschluss eines städtebaulichen Vertrages zur Siche-
rung der Löschwasserversorgung für den Bebauungs-
planbereich „Gewerbegebiet Flugplatz - Fliegerstraße“
Vorlage: BV-2014-133
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt aufgrund  
28 Abs. 2 Ziffer 9 und 25 der Kommunalverfassung für das 
Land Brandenburg vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I/07, 
[Nr. 19], S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes 
vom 11. Februar 2014 (GVBl. I/14, [Nr. 07]) i. V. m. § 11 (1) 
Satz 2 Nr. 3 Baugesetzbuch den Abschluss des städtebauli-
chen Vertrages zur Sicherung der Löschwasserversorgung 
für den Planbereich „Gewerbegebiet Flugplatz - Fliegerstra-
ße“ mit Herrn Lothar Schumann, Finsterwalde.
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zum Bebauungs-
planverfahren „Gewerbegebiet Flugplatz - Fliegerstraße“
Vorlage: BV-2014-138
1. 	Der 2. Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet 

Flugplatz - Fliegerstraße“ und der Entwurf der Begrün-
dung dazu werden in den vorliegenden Fassungen vom 
August 2014 gebilligt.

2. 	Der 2. Entwurf des Bebauungsplanes und der Entwurf 
der Begründung sowie die wesentlichen, bereits vor-
liegenden umweltbezogenen Stellungnahmen und Gut-
achten sind aufgrund § 4a Abs. 3 Satz 1 i. V. mit § 3 
Abs. 2 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414); geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 22. Juli 2011 (BGBl. I S. 
1509) öffentlich auszulegen und die beteiligten Be-



Nr. 11/2014 Finsterwalde- 3 -

hörden und die sonstigen Träger öffentlicher Belange 
sind von der Auslegung zu benachrichtigen. Stellung-
nahmen können nur zu den geänderten oder ergänzten 
Teilen abgegeben werden (§ 4 Abs. 3 Satz 2 BauGB). 
Die Dauer der Auslegung und die Frist zur Abgabe der 
Stellungnahmen werden auf 2 Wochen verkürzt (§ 4 
Abs. 3 Satz 3 BauGB).

Entwurfs- und Auslegungsbeschluss für die 1. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes (Teilbereich 1.2 „Ge-
werbegebiet Flugplatz - Fliegerstraße“)
Vorlage: BV-2014-129
1. 	Der 2. Entwurf der Flächennutzungsplanänderung 1.2 

und der Entwurf der Begründung dazu werden in den 
vorliegenden Fassungen vom 07.07.2014 gebilligt.

2. 	Der 2. Entwurf der Flächennutzungsplanänderung 1.2 
und der Entwurf der Begründung sowie die wesentli-
chen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen und Gutachten sind aufgrund des § 3 Abs. 2 
BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414); geändert durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509) 
öffentlich auszulegen und die beteiligten Behörden und 
die sonstigen Träger öffentlicher Belange sind von der 
Auslegung zu benachrichtigen.

Entwurfs- und Auslegungsbeschluss für die 3. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes (Bereich nördlich der 
Florian-Geyer-Straße)
Vorlage: BV-2014-131
1. 	Der Entwurf der 3. Flächennutzungsplanänderung und 

der Entwurf der Begründung dazu werden in den vor-
liegenden Fassungen vom 28.07.2014 gebilligt.

2. 	Der Entwurf der Flächennutzungsplanänderung und der 
Entwurf der Begründung sowie die wesentlichen, be-
reits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
und Gutachten sind aufgrund des § 3 Abs. 2 BauGB 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 
(BGBl. I S. 2414); zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548) öf-
fentlich auszulegen und die beteiligten Behörden und 
die sonstigen Träger öffentlicher Belange sind von der 
Auslegung zu benachrichtigen.

1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Finsterwalde für den Teilabschnitt 1.1 (Gewerbege-
biet Langer Damm und Weiterführung SSKES) - hier: 
Feststellungsbeschluss
Vorlage: BV-2014-130
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die 1. Än-
derung des Flächennutzungsplanes für den Teilabschnitt 
1.1. Die Begründung zur Flächennutzungsplanänderung 
wird gebilligt.Die Verwaltung wird beauftragt, die Geneh-
migung nach § 6 Baugesetzbuch bei der höheren Verwal-
tungsbehörde zu beantragen und nach Erteilung der Ge-
nehmigung diese ortsüblich bekannt zu machen.
Antrag auf Einleitung eines vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanverfahrens für das Grundstück Flur 4, 
Flurstück 55 der Gemarkung Finsterwalde „Kiefern-
straße 43“

Vorlage: BV-2014-134
1. 	Für das Gebiet Flur 4, Flurstück 55 (teilweise) der Ge-

markung Finsterwalde, gemäß anliegendem Lageplan 
(Anlage 1) vom 21.07.2014 wird ein vorhabenbezogener 
Bebauungsplan aufgestellt. Mit dem vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan werden die folgenden allgemeinen 
Planungsziele angestrebt: Planungsrecht für ein behin-
dertengerechtes Wohngebäude inklusive der dafür erfor-
derlichen bzw. zweckmäßigen Nebenanlagen. 

2. 	Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu 
machen.

Vergabe des Wochen- und Weihnachtsmarktes für den 
Zeitraum September 2014 bis August 2017
Vorlage: BV-2014-132
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Finsterwal-
de stimmt der Vergabe „Durchführung des Wochen- und 
Weihnachtsmarktes in der Zeit vom 01.09.2014 bis ein-
schließlich 31.08.2017“ an den Jungunternehmerverein 
Elbe-Elster e. V., Geschwister-Scholl-Straße 12, 03238 
Finsterwalde zu.Die Stadtverwaltung der Stadt Finster-
walde wird beauftragt, auf der Grundlage des vorgelegten 
Konzeptes den Wochenmarkt als auch den Weihnachts-
markt als festgesetzte Veranstaltung gemäß §§ 67; 68a und 
69 der Gewerbeordnung (GewO) festzulegen.
Nachkalkulation der Abwasserentgelte der Kalkulati-
onsperiode 2012/2013
Vorlage: BV-2014-148
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt das Ergebnis 
der Nachkalkulation zur Kenntnis und stimmt dem Vor-
schlag der Werkleitung zu, sowohl Über- als auch Unter-
deckung in der Kalkulationsperiode 2016/2017 zu berück-
sichtigen.
Jahresabschluss 2013 des Entwässerungsbetriebes der 
Stadt Finsterwalde - AbschlussfeststellungVorlage: BV-
2014-145
Die Stadtverordnetenversammlung stellt den geprüften 
Jahresabschluss 2013 des Entwässerungsbetriebes der 
Stadt Finsterwalde mit einem Jahresüberschuss in Höhe 
von 156.998,84 € fest.
Jahresabschluss 2013 des Entwässerungsbetriebes der 
Stadt Finsterwalde - Ergebnisverwendung
Vorlage: BV-2014-146
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Jahres-
überschuss für das Jahr 2013 des Entwässerungsbetriebes 
der Stadt Finsterwalde in Höhe von 156.998,84 € auf neue 
Rechnung vorzutragen.
Jahresabschluss 2013 des Entwässerungsbetriebes der 
Stadt Finsterwalde - Entlastung der Werkleitung
Vorlage: BV-2014-147
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Entlastung 
des Werkleiters des Entwässerungsbetriebes der Stadt 
Finsterwalde für das Geschäftsjahr 2013 zu.
Jahresabschluss der Stadtwerke GmbH - Entlastung 
des Geschäftsführers für die Jahre 2009 und 2010
Vorlage: BV-2014-126
Die Stadtverordnetenversammlung empfiehlt dem Bürger-
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meister der Stadt Finsterwalde als Gesellschaftervertreter 
in der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Finster-
walde GmbH dem Geschäftsführer Jürgen Kunze für die 
Jahre 2009 und 2010 Entlastung zu erteilen.
2. Änderung des Wirtschaftsplanes 2014 der Stadtwer-
ke Finsterwalde GmbH
Vorlage: BV-2013-205-2
Die Stadtverordnetenversammlung bestätigt den in der 
Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Finsterwalde 
GmbH gefassten Beschluss zur 2. Änderung des Wirt-
schaftsplanes 2014.
Jahresabschluss der Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Finsterwalde mbH 2013 - Ergebnisfeststellung
Vorlage: BV-2014-167
Die Stadtverordnetenversammlung bestätigt den in der 
Gesellschafterversammlung der Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Finsterwalde mbH am 16.06.2014 gefassten 
Beschluss:
Der Jahresabschluss zum 31.12.2013, schließend mit einer 
Bilanzsumme von 678.550,92 €, wird mit einem Jahres-
fehlbetrag von 55.123,79 € festgestellt.
Jahresabschluss der Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Finsterwalde mbH 2013 - Ergebnisverwendung
Vorlage: BV-2014-168
Die Stadtverordnetenversammlung bestätigt folgenden 
in der Gesellschafterversammlung der „Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft Finsterwalde mbH“ am 16.06.2014 
gefassten Beschluss: Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 
55.123,79 wird wie folgt gedeckt: durch Entnahme aus der 
Gewinnrücklage in Höhe von 18.767,73 € unddurch Ent-
nahme aus der Kapitalrücklage in Höhe von 36.356,06 €.
Jahresabschluss der Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Finsterwalde mbH 2013 - Entlastung des Auf-
sichtsrats
Vorlage: BV-2014-169
Die Stadtverordnetenversammlung bestätigt folgenden, 
in der Gesellschafterversammlung der Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft Finsterwalde mbH am 16.06.2014 
gefassten Beschluss:Dem Aufsichtsrat wird gemäß sei-
nes Antrages vom 28.05.2014 (AR–Beschluss – Nr. 3- 
16.06.2014) für die Zeit vom 01.01.2013 bis 31.12.2013 
in der Gesamtheit Entlastung erteilt.
Jahresabschluss der Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Finsterwalde mbH 2013 - Entlastung des Ge-
schäftsführers
Vorlage: BV-2014-170
Die Stadtverordnetenversammlung bestätigt folgenden, 
in der Gesellschafterversammlung der Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft Finsterwalde mbH am 16.06.2014 
gefassten Beschluss: Dem Geschäftsführer der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft Finsterwalde mbH, Herrn 
Muschter, wird für das Geschäftsjahr 2013 Entlastung er-
teilt.

Jahresabschluss 2013 der Wohnungsgesellschaft Fins-
terwalde mbH – Abschlussfeststellung
Vorlage: BV-2014-171
Die Stadtverordnetenversammlung empfiehlt dem Bür-
germeister der Stadt Finsterwalde als Vertreter der Stadt 
Finsterwalde in der Gesellschafterversammlung der Woh-
nungsgesellschaft der Stadt Finsterwalde mbH folgendem 
Beschluss zuzustimmen: 
Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2013 der Woh-
nungsgesellschaft der Stadt Finsterwalde mbH wird mit 
einem Jahresüberschuss in Höhe von EUR 234.377,48 
festgestellt.
Jahresabschluss 2013 der Wohnungsgesellschaft Fins-
terwalde mbH - Ergebnisverwendung
Vorlage: BV-2014-172
Die Stadtverordnetenversammlung empfiehlt dem Bürger-
meister der Stadt Finsterwalde als Vertreter in der Gesell-
schafterversammlung der Wohnungsgesellschaft der Stadt 
Finsterwalde mbH gemäß dem testierten Jahresabschluss 
2012 der Wohnungsgesellschaft der Stadt Finsterwalde 
mbH, folgender Ergebnisverwendung zuzustimmen: 
Der festgestellte Jahresüberschuss in Höhe von EUR 
234.377,48 für das Geschäftsjahr 2013 ist auf neue Rech-
nung vorzutragen.
Jahresabschluss 2013 der Wohnungsgesellschaft Fins-
terwalde mbH – Entlastung des Aufsichtsrates 
Vorlage: BV-2014-173
Die Stadtverordnetenversammlung empfiehlt dem Bür-
germeister der Stadt Finsterwalde als Vertreter der Stadt 
Finsterwalde in der Gesellschafterversammlung der Woh-
nungsgesellschaft der Stadt Finsterwalde mbH, der Ent-
lastung des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2013 zu-
zustimmen.
Jahresabschluss 2013 der Wohnungsgesellschaft Fins-
terwalde mbH – Entlastung des Geschäftsführers
Vorlage: BV-2014-174
Die Stadtverordnetenversammlung empfiehlt dem Bür-
germeister der Stadt Finsterwalde als Vertreter der Stadt 
Finsterwalde in der Gesellschafterversammlung der Woh-
nungsgesellschaft der Stadt Finsterwalde mbH, dem Ge-
schäftsführer Herrn Junker für den Zeitraum 01.01.2013 
bis 31.12.2013 die Entlastung zu erteilen.
Bestellung Wirtschaftsprüfer für den Jahresabschluss 
2014 der Wohnungsgesellschaft Finsterwalde mbH
Vorlage: BV-2014-175
Die Stadtverordnetenversammlung empfiehlt dem Bür-
germeister der Stadt Finsterwalde als Vertreter der Stadt 
Finsterwalde in der Gesellschafterversammlung der Woh-
nungsgesellschaft der Stadt Finsterwalde mbH, der Beauf-
tragung des Wirtschaftsprüfungsunternehmens „KPMG 
DTG AG“ mit Sitz in Dresden zur Prüfung des Jahresab-
schlusses für das Geschäftsjahr 2014 zuzustimmen.
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Bekanntmachung der öffentlichen  
Auslegung des 2. Entwurfes des  
Bebauungsplanes „Gewerbegebiet  
Flugplatz - Fliegerstraße“
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Finsterwalde 
hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 24.09.2014 die öf-
fentliche Auslegung des 2. Entwurfes des Bebauungspla-
nes „Gewerbegebiet Flugplatz - Fliegerstraße“ sowie der 
Begründung und der wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Informationen und Stellungnahmen (*) 
beschlossen.
Die Lage des Plangebiets ist im beigefügtem Kartenaus-
schnitt dargestellt.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für ein Gewerbegebiet 
geschaffen werden.
Die öffentliche Auslegung des 2. Entwurfes des Bebau-
ungsplanes „Gewerbegebiet Flugplatz - Fliegerstraße“ ge-
mäß § 4a i. V. mit § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch [BauGB in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. 
I S. 2414); geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom  
22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509)] einschließlich Begrün-
dung mit Umweltbricht sowie der vorliegenden umwelt-
bezogenen Informationen und Stellungnahmen erfolgt in 
der Zeit vom 03.11.2014 bis einschließlich 17.11.2014 im 
Korridor des 1. Obergeschosses, des Eingangs D (vor Zim-
mer 216) des Fachbereiches Stadtentwicklung, Bauen und 
Verkehr der Stadtverwaltung Finsterwalde, Schloßstraße 
7/8 in 03238 Finsterwalde während nachfolgender Zeiten:
montags 	  von 9.00 Uhr - 16.00 Uhr,
dienstags 	  von 9.00 Uhr - 17.00 Uhr,
mittwochs 	  von 9.00 Uhr - 13.00 Uhr,
donnerstags 	  von 9.00 Uhr - 17.00 Uhr,
freitags 	  von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr.
Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen 
(*) verfügbar:
1. 	Umweltbezogene Informationen in Fachgutachten 

und -beiträgen:
•	 Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag und dessen Fort-

schreibung Stand Mai 2011/April 2013 mit Aussagen 
zu folgenden Schutzgütern:

	 zum Schutzgut Flora und Fauna:
	 Pflanzenarten nach Anhang IV der FFH-RL,
	 Tierarten des Anhangs IV der FFH-RL, (1)

	 europäischen Vogelarten nach Art. 1 der VS-RL, (2)

	 weitere national geschützten Arten (besonders bzw. 
streng geschützte Arten gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 13 bzw. 
14 BNatSchG), (3)

•	 1. Änderung Landschaftsplan (Entwurf und 2. Entwurf) 
Juli 2011 und Juli 2014 (mit Aussagen zu folgenden 
Schutzgütern:

	 - Mensch: 	 zur Erholungsfunktion, Wohn- und 
Wohnumfeldfunktion, zu ev. Muniti-
onsbelastungen, ev. Vergrabungen und 
Verkippungen von Abfällen

	 - Fauna: 	 zur faunistische Austauschbeziehung, 
zu Fledermäusen, Amphibien, Reptili-
en, Insekten, zu Vogelarten (Brutvögel), 
Rotfuchs, Reh- und Schwarzwild, Rote 
Waldameise, Bauzeitenmanagement, 
Erhalt Habitate Zauneidechse und Rote  
Waldameise, zu artenschutzrechtlichen 
Maßnahmen bei Bauvorhaben an Ge-
bäuden

	 - Flora: 	 Biotopkartierung: Ruderalfluren, Gras- 
und Staudenfluren (Grünlandbrache 
feuchter Standorte, geschützt nach § 30 
BNatSchG), Baumreihen und Baum-
gruppen, Wälder und Forsten, Äcker, 
Biotopverbund Geschützte /gefährdete 
Pflanzenarten im Untersuchungsraum 
(Wiesen-Segge, Gras-Nelke, Heide-
Nelke)

	 - Boden: 	 zur anthropogene Überformung infolge 
militärischer Nutzung, Empfindlich-
keit, Filter-, Puffer und Speicherkapa-
zität, zu ev. lokalen Verkippungen und 
Vergrabungen aufgrund der militäri-
schen Vornutzung, zu ev. Vorhanden-
sein von Rüstungsaltlasen

	 - Wasser: 	 zum naturnahen Teich (außerhalb Pla-
nungsraum) und Feuerlöschteich als 
Trittsteinbiotop und (Teil-)Lebens-
raum, zur Grundwasserneubildung und 
-gefährdung sowie Vorbelastung, zum 
Grundwasserflurabstand, Grundwas-
serwiederanstieg, Grundwassergefähr-
dungsgrad

	 - Landschafts-
	   bild:	 zur Vorbelastung, Bewertung der Erho-

lungsnutzung
	 - Klima/Luft: 	 zur klimatischen Ausgleichsfunktion, 

Luftqualität, lufthygienischen Aus-
gleichsfunktion, Vorbelastung

 	 - Kultur- und
	   Sachgüter: 	 zum Umgebungsdenkmalschutz der 

Hangare außerhalb des Planungsrau-
mes

	 und zur Eingriffs- und Ausgleichsbilanz sowie zum 
Vorliegen des Landschaftsrahmenplanes des Landkrei-
ses Elbe-Elster

•	 Plan Darstellung bereits erfolgter Waldumwandlung
•	 Umweltbericht (Teil der Begründung) mit Aussagen zu 

folgenden Schutzgütern:
	 - Mensch: 	 zu ev. Munitionsbelastungen, zu ev. 

Vergrabungen und Verkippungen in-
folge der militärischen Nutzung, zur 
Wohnumfeldfunktion sowie zu gewerb-
lichen Immissionen

	 - Fauna: 	 Fledermäuse, Amphibien, Reptili-
en (Zauneidechse, Teichfrosch), zu 
Vogelarten, Reh- und Schwarzwild, 
Bauzeitenmanagement, Erhalt Habitat 
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Zauneidechse und Rote Waldameise, 
artenschutzrechtliche Maßnahmen bei 
Bauvorhaben an Gebäuden, Vorkom-
men von Rotfuchs, Reh- und Schwarz-
wild, Insekten

	 - Flora: 	 Biotopkartierung, Waldumwandlung,
	 - Boden: 	 zur Vorbelastung infolge militärischer 

Nutzung, Versiegelung, zu Abgrabun-
gen, Aufschüttungen und Stoffeinträ-
gen, anthropogenen Überformungen, 
Empfindlichkeit, Filter-, Puffer und 
Speicherkapazität, ev. Verkippungen 
und Vergrabungen infolge der militäri-
schen Nutzung, ev Rüstungsaltlasten

	 - Wasser: 	 zum Feuerlöschteich, Grundwasser, 
Grundwasserwiederanstieg, Grund-
wasserflurabstand, und -neubildung, 
Grundwassergefährdungsgrad, zur 
Grundwasservorbelastung, zum natur-
naher Teich (außerhalb Planungsraum)

	 - Landschafts-
	   bild: 	 zur Erholungsnutzung
	 - Klima/Luft: 	 zur klimatische Ausgleichsfunktion
	 - Kultur- und
	   Sachgüter 	 zum Umgebungsdenkmalschutz der 

Hangare außerhalb des Planungsrau-
mes

	 und zur Eingriffs- und Ausgleichsbilanz sowie zum 
Vorliegen des Landschaftsrahmenplanes des Landkrei-
ses Elbe-Elster.

2. 	Umweltbezogene Informationen aus Stellungnah-
men von Fachbehörden, sonstigen Trägern öffentli-
cher Belange oder der Öffentlichkeit mit Aussagen 
zu folgenden Schutzgütern:

	 - Mensch: 	 zur Löschwasserbereitstellung und un-
gehindertem Zugang zum Feuerlösch-
teich, zur ev. Kampfmittelbelastung, 
zur ev. Belastung des Bodens mit 
Schadstoffen, zum Gewerbe- und Ver-
kehrslärm, zur Immissionsbelastung 
für Anwohner und Allgemeinheit, zu 
Bauhöhenbeschränkungen infolge der 
Nähe zum Sonderlandeplatz Finster-
walde-Schacksdorf

 	 - Fauna 	 Vögel: Brutvögel, zu Fortpflanzungs- 
und Ruhestäten, Fledermäuse, Reptili-
en (Zauneidechse), Amphibien, Barrie-
rewirkung, Artenschutz, zu geschützten 
Arten, Biotopverbund (Wander- und 
Vernetzungsbeziehungen für u. a. Wolf 
und Rothirsch), zum Schutz der Le-
bensstätten von Fledermäusen und 
Brutvögeln, Schutz der Zauneidechse 
und deren Habitat, Ausstiegshilfe Feu-
erlöschteich für Kleintiere, zur roten 
Waldameise, zur Durchlässigkeit von 
Einfriedungen für Kleinsäuger

 	 - Flora: 	 zu Gehölzen, Baumbeständen trocken-
warmer Standorte, Restbestände na-
türlicher Waldgesellschaften, Feucht- 
wiese, Trockenrasen-Magerrasen, als 
geschützte Biotope gem. § 32 Bbg-
NatSchG, zur Neuaufforstung Wald, 
zur Waldumwandlung, zur landwirt-
schaftlichen Nutzung, zum Biotopver-
bund, zu geschützten Biotopen (Grün-
landbrache feuchter Standorte)

 	 - Boden: 	 zu ev. Schadstoffeinträgen in den Bo-
den aufgrund der militärischen Nutzung 
und eines ehemaligen Schweinestalls, 
zur ev. Kampfmittelbelastung, zur Neu-
versiegelung und deren Kompensation, 
zu den Ausgleichsmaßnahmen infolge 
der Neuversiegelung

 	 - Wasser: 	 zu ev. Grundwasserkontaminationen 
infolge der ehemaligen militärischen 
Nutzung, zur Grundwasserabsenkung, 
zur Versickerung von Niederschlags-
wasser, zu ev. vorhandenem schwe-
bendem Grundwasser, zur bergbaulich 
bedingten Grundwasserbeeinflussung, 
zum Grundwasserwiederanstieg, zu den 
Grundwasserständen, zum geschützten 
Biotop Standgewässer (außerhalb des 
Planungsraumes)

 	 - Landschafts-
	   bild: 	 zur Inanspruchnahme von Freiraum
 	 - Kultur- und
	   Sachgüter: 	 zum Umgebungsdenkmalschutz der 

Hangare außerhalb des Planungsrau-
mes, zur beabsichtigten weiteren Un-
terschutzstellung von Denkmalen

	 und weiterhin mit Hinweisen auf das Vorliegen von 
Landschaftsrahmenplan Landkreis Elbe-Elster und 
Landschaftsplan Stadt Finsterwalde und dessen Ände-
rungserfordernis und zum Freiraumverbund sowie zur 
Kompensation von Eingriffen in Natur und Landschaft.

	 Während der o. g. Auslegungsfrist kann sich die Öf-
fentlichkeit zum Entwurf des Bebauungsplanes äußern 
und Stellungnahmen schriftlich oder während der ge-
nannten Zeiten zur Niederschrift im Fachbereich Stadt-
entwicklung, Bauen und Verkehr der Stadtverwaltung 
Finsterwalde, Schloßstraße 7/8 in 03238 Finsterwalde 
vorbringen. Die Stadtverordnetenversammlung hat be-
schlossen, Stellungnahmen nur zu den geänderten und 
ergänzten Teilen des Bebauungsplanentwurfes zuzulas-
sen, die nachfolgend genannt sind:

• 	 Reduzierung der Grundfläche für die Fläche für Klein-
tierhaltung von 10.035 qm auf 200 qm (zulässige Ver-
siegelung durch bauliche Anlagen, wie Stallungen, Un-
terstände etc.)

• 	 Aktualisierung des der Planung zugrundeliegenden Er-
lasses des MIL und MUGV zur „Sicherung gebietshei-
mischer Herkünfte bei der Pflanzung von Gehölzen in 
der freien Natur“
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• 	 redaktionelle Aufnahme von Hinweisen in Begründung 
und Planzeichnung entsprechend des Planungsfort-
schrittes und in Folge der Abwägung:

 	 - 	 Beteiligungserfordernis der Luftfahrtbehörde in den 
folgendenBaugenehmigungsverfahren

 	 - 	 Redaktionelle Klarstellungen und Ergänzungen in 
der Begründung

 	 - 	 Aktualisierung der Aussagen zur bergbaubedingten 	
Grundwasserabsenkung und zum Grundwasserwie-
deranstieg

 	 - 	 Aktualisierung bzw. Korrektur des Übersichtspla-
nes zum Geltungsbereich des Bebauungsplanes in 
der Begründung

Hinweise: Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben. Über die vorgebrachten Anregun-
gen entscheidet die Stadtverordnetenversammlung.
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist 
unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
des Bebauungsplanes nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden aber hätten geltend gemacht werden können.

Finsterwalde, den 25.09.2014

Gampe
Bürgermeister

(1)	 Fledermausfauna: Großer Abendsegler, Breiflügelfle-
dermaus, Zwergfledermaus, Braunes/Graues Langohr, 
Großes Mausohr

 	 Reptilien: Zauneidechse
 	 Amphibien: kleiner Wasserfrosch (nicht Anhang IV: 

Teichfrosch)
 	 Insekten: Käfer, Schmetterlinge, Libellen (Gruppe der 

Moosjungfern),
 	 Weichtiere: Kleine Flussmuschel
(2)	 Amsel, Bachstelze, Baumpieper*, Buchfunk, Bunt-

sprecht*, Eichelhäher,* Feldschwirl*, Feldsperling, Fi-
tis, Gartengrasmücke*, Goldammer, Grünfink*, Haus-
rotschwanz, 	Kleiber, Kohlmeise, Mehlschwalbe, 
Mönchsgrasmücke, Nachtigall*, Neuntöter (Anhang 
I-Art), Pirol*, Ringeltaube, Rotkehlchen*, Schwarz-
specht (Anhang I-Art)*, Singdrossel*, Star, Teichral-
le*, Wendehals, Zaunkönig*, Zilpzalp (* im angren-
zenden Planungsraum)

(3)	 Rote Waldameise

Bekanntmachung der öffentlichen  
Auslegung des 2. Entwurfes der  
1. Änderung des Flächennutzungsplanes 
(Teilbereich 1.2 „Gewerbegebiet Flugplatz 
- Fliegerstraße“)
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Finsterwalde 
hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 24.09.2014 die öffent-
liche Auslegung des 2. Entwurfes der 1. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes für den Teilbereich 1.2 „Gewerbege-
biet Flugplatz - Fliegerstraße“ sowie der Begründung und 
der wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Informationen und Stellungnahmen(*) beschlossen.
Die Lage des Plangebiets ist im beigefügtem Kartenaus-
schnitt dargestellt.
Mit der Änderung des Flächennutzungsplanes werden die 
folgenden allgemeinen Planungsziele angestrebt: Vergrö-
ßerung der gewerblichen Baufläche aufgrund geplanter 
Vorhaben westlich des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet 
Flugplatz“ - Teil Finsterwalde.
Die öffentliche Auslegung des 2. Entwurfes der 1. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes für den Teilbereich 1.2 
gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch [BauGB in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414); 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11.06.2013 
(BGBl. I S. 1548)] einschließlich Begründung mit Um-
weltbricht sowie der vorliegenden umweltbezogenen In-
formationen und Stellungnahmen erfolgt in der Zeit vom 
03.11.2014 bis einschließlich 05.12.2014 im Korridor des 
1. Obergeschosses, des Eingangs D (vor Zimmer 216) des 
Fachbereiches Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr der 
Stadtverwaltung Finsterwalde, Schloßstraße 7/8 in 03238 
Finsterwalde während nachfolgender Zeiten:
montags 	  von 9.00 Uhr - 16.00 Uhr,
dienstags 	  von 9.00 Uhr - 17.00 Uhr,
mittwochs 	  von 9.00 Uhr - 13.00 Uhr,
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donnerstags 	  von 9.00 Uhr - 17.00 Uhr,
freitags 	  von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr.
Es sind folgende Arten umweltbezogener Informatio-
nen(*) verfügbar:

Umweltbezogene Informationen in Fachgutachten und 
-beiträgen:
·	 Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag und dessen Fort-

schreibung Stand Mai 2011/April 2013 mit Aussagen 
zu folgenden Schutzgütern:

zum Schutzgut Flora und Fauna:
Pflanzenarten nach Anhang IV der FFH-RL,
Tierarten des Anhangs IV der FFH-RL, (1)

europäischen Vogelarten nach Art. 1 der VS-RL, (2)

weitere national geschützten Arten (besonders bzw. 
streng geschützte Arten gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 13 bzw. 14 
BNatSchG), (3)

•	 1. Änderung Landschaftsplan (Entwurf und 2. Entwurf) 
Juli 2011 und Juli 2014 (mit Aussagen zu folgenden 
Schutzgütern:

	 - Mensch:	� zur Erholungsfunktion, Wohn- und 
Wohnumfeldfunktion, zu ev. Munitions-
belastungen, ev. Vergrabungen und Ver-
kippungen von Abfällen

	 - Fauna:	� zur faunistische Austauschbeziehung, zu 
Fledermäusen, Amphibien, Reptilien, In-
sekten, zu Vogelarten (Brutvögel), Rot-
fuchs, Reh- und Schwarzwild, Rote Wald-
ameise, Bauzeitenmanagement, Erhalt 
Habitate Zauneidechse und Rote Wald-
ameise, zu artenschutzrechtlichen Maß-
nahmen bei Bauvorhaben an Gebäuden

	 - Flora:	� Biotopkartierung: Ruderalfluren, Gras- und 
Staudenfluren (Grünlandbrache feuchter 
Standorte, geschützt nach § 30 BNatSchG), 
Baumreihen und Baumgruppen, Wälder 
und Forsten, Äcker, Biotopverbund, Ge-
schützte/gefährdete Pflanzenarten im Un-
tersuchungsraum (Wiesen-Segge, Gras-
Nelke, Heide-Nelke)

	 - Boden:	� zur anthropogene Überformung infolge 
militärischer Nutzung, Empfindlichkeit, 
Filter-, Puffer und Speicherkapazität, 
zu ev. lokalen Verkippungen und Ver-
grabungen aufgrund der militärischen 
Vornutzung, zu ev. Vorhandensein von 
Rüstungsaltlasen

	 - Wasser:	� zum naturnahen Teich und Feuerlösch-
teich als Trittsteinbiotop und (Teil-)Le-
bensraum, zur Grundwasserneubildung 
und -gefährdung sowie Vorbelastung, zum 
Grundwasserflurabstand, Grundwasser- 
wiederanstieg, Grundwassergefährdungsgrad

	 - Landschafts-
	   bild:	� zur Vorbelastung, Bewertung der Erho-

lungsnutzung

	 - Klima/Luft:	� zur klimatischen Ausgleichsfunktion, 
Luftqualität, luft hygienischen Aus-
gleichsfunktion, Vorbelastung

	 - Kultur- und 
	   Sachgüter:	� zum Umgebungsdenkmalschutz der Han-

gare außerhalb des Planungsraumes  und 
zur Eingriffs- und Ausgleichsbilanz so-
wie zum Vorliegen des Landschaftsrah-
menplanes des Landkreises Elbe-Elster

•	 Plan Darstellung bereits erfolgter Waldumwandlung
•	 Umweltbericht (Teil der Begründung) mit Aussagen zu 

folgenden Schutzgütern:
	 - Mensch:	 zu ev. Munitionsbelastungen, zu ev. 

Vergrabungen und Verkippungen in-
folge der militärischen Nutzung, zur 
Wohnumfeldfunktion sowie zu gewerb-
lichen Immissionen

	 - Fauna:	 Fledermäuse, Amphibien, Reptilien 
(Zauneidechse, Teichfrosch), zu Vo-
gelarten, Reh- und Schwarzwild, Bau-
zeitenmanagement, Erhalt Habitat 
Zauneidechse und Rote Waldameise, 
artenschutzrechtliche Maßnahmen bei 
Bauvorhaben an Gebäuden, Vorkommen 
von Rotfuchs, Reh- und Schwarzwild, In-
sekten

	 - Flora:	 Biotopkartierung, Waldumwandlung,
	 - Boden:	 zur Vorbelastung infolge militärischer 

Nutzung, Versiegelung, zu Abgrabun-
gen, Aufschüttungen und Stoffeinträ-
gen, anthropogenen Überformungen, 
Empfindlichkeit, Filter-, Puffer und 
Speicherkapazität, ev. Verkippungen 
und Vergrabungen infolge der militäri-
schen Nutzung, ev. Rüstungsaltlasten

	 - Wasser:	 zum naturnahen Teich und Feuerlösch-
teich, Grundwasser, Grundwasserwie-
deranstieg, Grundwasserflurabstand, und 
-neubildung, Grundwassergefährdungs-
grad, zur Grundwasservorbelastung

	 - Landschafts-
	   bild:	 zur Erholungsnutzung
	 - Klima/Luft:	 zur klimatische Ausgleichsfunktion
	 - Kultur- und 
	   Sachgüter:	 zum Umgebungsdenkmalschutz der 

Hangare außerhalb des Planungsraumes 
und zur Eingriffs- und Ausgleichsbilanz sowie zum Vorlie-
gen des Landschaftsrahmenplanes des Landkreises Elbe-
Elster.

2.	 Umweltbezogene Informationen aus Stellungnah-
men von Fachbehörden, sonstigen Trägern öffentli-
cher Belange oder der Öffentlichkeit mit Aussagen 
zu folgenden Schutzgütern:

	 - Mensch:	 zur Löschwasserbereitstellung und un-
gehindertem Zugang zum Feuerlösch-
teich, zur ev. Kampfmittelbelastung, 
zur ev. Belastung des Bodens mit 
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Schadstoffen, zum Gewerbe- und Ver-
kehrslärm, zur Immissionsbelastung 
für Anwohner und Allgemeinheit, zu 
Bauhöhenbeschränkungen infolge der 
Nähe zum Sonderlandeplatz Finster-
walde-Schacksdorf

	 - Fauna Vögel: 	Brutvögel, zu Fortpflanzungs- und 
Ruhestäten, Fledermäuse, Reptilien 
(Zauneidechse), Amphibien, Barrie-
rewirkung, Artenschutz, zu geschütz-
ten Arten, Biotopverbund (Wander- 
und Vernetzungsbeziehungen für u. a. 
Wolf und Rothirsch), zum Schutz der 
Lebensstätten von Fledermäusen und 
Brutvögeln, Schutz der Zauneidechse 
und deren Habitat, Ausstiegshilfe Feu-
erlöschteich für Kleintiere, zur roten 
Waldameise, zur Durchlässigkeit von 
Einfriedungen für Kleinsäuger

	 - Flora: 	 zu Gehölzen, Baumbeständen trocken-
warmer Standorte, Restbestände na-
türlicher Waldgesellschaften, Feucht-
wiese, Trockenrasen-Magerrasen, als 
geschützte Biotope gem. § 32 Bbg-
NatSchG, zur Neuaufforstung Wald, 
zur Waldumwandlung, zur landwirt-
schaftlichen Nutzung, zum Biotopver-
bund, zu geschützten Biotopen (Grün-
landbrache feuchter Standorte)

	 - Boden: 	 zu ev. Schadstoffeinträgen in den Bo-
den aufgrund der militärischen Nutzung 
und eines ehemaligen Schweinestalls, 
zur ev. Kampfmittelbelastung, zur Neu-
versiegelung und deren Kompensation, 
zu den Ausgleichsmaßnahmen infolge 
der Neuversiegelung

	 - Wasser: 	 zu ev. Grundwasserkontaminationen 
infolge der ehemaligen militärischen 
Nutzung, zur Grundwasserabsenkung, 
zur Versickerung von Niederschlags-
wasser, zu ev. vorhandenem schwe-
bendem Grundwasser, zur bergbaulich 
bedingten Grundwasserbeeinflussung, 
zum Grundwasserwiederanstieg, zu den 
Grundwasserständen, zum geschützten 
Biotop Standgewässer

	 - Landschafts-
	   bild: 	 zur Inanspruchnahme von Freiraum
	 - Kultur- und 
	   Sachgüter: 	 zum Umgebungsdenkmalschutz der 

Hangare außerhalb des Planungsrau-
mes, zur beabsichtigten weiteren Un-
terschutzstellung von Denkmalen

und weiterhin mit Hinweisen auf das Vorliegen von Land-
schaftsrahmenplan Landkreis Elbe-Elster und Landschafts-
plan Stadt Finsterwalde und dessen Änderungserfordernis 
und zum Freiraumverbund sowie zur Kompensation von 
Eingriffen in Natur und Landschaft.

Während der o. g. Auslegungsfrist kann sich die Öffent-
lichkeit zum 2. Entwurf der 1. Änderung des Flächennut-
zungsplanes äußern und Stellungnahmen schriftlich oder 
während der genannten Zeiten zur Niederschrift im Fach-
bereich Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr der Stadt-
verwaltung Finsterwalde, Schloßstraße 7/8 in 03238 Fins-
terwalde vorbringen.

Hinweise: Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Flächennut-
zungsplan unberücksichtigt bleiben. Über die vorgebrach-
ten Anregungen entscheidet die Stadtverordnetenver-
sammlung.

Finsterwalde, den 25.09.2014

Gampe
Bürgermeister

(1) 	 Fledermausfauna: Großer Abendsegler, Breiflü-
gelfledermaus, Zwergfledermaus, Braunes/Graues 
Langohr, Großes Mausohr

 	 Reptilien: Zauneidechse
 	 Amphibien: kleiner Wasserfrosch (nicht Anhang IV: 

Teichfrosch)
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 	 Insekten: Käfer, Schmetterlinge, Libellen (Gruppe 
der Moosjungfern),

 	 Weichtiere: Kleine Flussmuschel
(2) 	 Amsel, Bachstelze, Baumpieper, Buchfunk, Bunt-

sprecht, Eichelhäher, Feldschwirl, Feldsperling, Fi-
tis, Gartengrasmücke, Goldammer, Grünfink, Haus-
rotschwanz, Kleiber, Kohlmeise, Mehlschwalbe, 
Mönchsgrasmücke, Nachtigall, Neuntöter (Anhang 
I-Art), Pirol, Ringeltaube, Rotkehlchen, Schwarz-
specht (Anhang I-Art), Singdrossel, Star, Teichralle, 
Wendehals, Zaunkönig, Zilpzalp

(3) 	 Rote Waldameise

Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung 
des Entwurfes der 3. Änderung des  
Flächennutzungsplanes (Bereich Nördlich 
der Florian-Geyer-Straße)
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Finsterwalde 
hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 24.09.2014 die öf-
fentliche Auslegung des Entwurfes der 3. Änderung des 
Flächennutzungsplanes sowie der Begründung und der 
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen In-
formationen und Stellungnahmen(*) beschlossen.
Die Lage des Plangebiets ist im beigefügtem Kartenaus-
schnitt dargestellt Mit der Änderung des Flächennutzungs-
planes werden die folgenden allgemeinen Planungsziele 
angestrebt: Darstellung einer Wohnbaufläche - straßenbe-
gleitend, nördlich der Florian-Geyer-Straße - anstelle der 
bisher im wirksamen Flächennutzungsplan dargestellten 
Fläche für Landwirtschaft. Die öffentliche Auslegung des 
Entwurfes der 3. Änderung des Flächennutzungsplanes 
gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch [BauGB in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414); 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11.06.2013 
(BGBl. I S. 1548)] einschließlich Begründung mit Um-
weltbericht sowie der vorliegenden umweltbezogenen In-
formationen und Stellungnahmen erfolgt in der Zeit vom 
03.11.2014 bis einschließlich 05.12.2014 im Korridor des 
1. Obergeschosses, des Eingangs D (vor Zimmer 216) des 
Fachbereiches Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr der 
Stadtverwaltung Finsterwalde, Schloßstraße 7/8 in 03238 
Finsterwalde während nachfolgender Zeiten:
montags 	  von 9.00 Uhr - 16.00 Uhr,
dienstags 	  von 9.00 Uhr - 17.00 Uhr,
mittwochs 	  von 9.00 Uhr - 13.00 Uhr,
donnerstags 	  von 9.00 Uhr - 17.00 Uhr,
freitags 	  von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr.
Es sind folgende Arten umweltbezogener Informatio-
nen(*) verfügbar:
1. 	Umweltbezogene Informationen in Fachgutachten 

und -beiträgen:
•	 3. Änderung Landschaftsplan (Entwurf) Mai-Juli 2014 

(Verfasser GUP Dr. Glöss Umweltplanung Berlin) mit 
Aussagen zu folgenden Schutzgütern:

	 - Mensch: 	 Erholungsfunktion, Wohn- und Wohn-
umfeldfunktion, Vorbelastung mit Emis-
sionen, ev. Kampfmittelbelastung

	 - Fauna: 	 faunistische Austauschbeziehung, Fle-
dermäuse, Amphibien, Reptilien, In-
sekten, Brutvögel

	 - Flora: 	 Biotopkartierung: Feldgehölze mittle-
rer Standorte, Frischweide (artenreich), 
Großseggenwiese (geschützt nach § 30 
BNatSchG, § 18 BbgNatschAG)

	 - Boden: 	 Bodenaufbau und -struktur, Empfind-
lichkeit, Filter-, Puffer und Speicherka-
pazität, Vorbelastungen, zur ev. Kampf-
mittelbelastung

	 - Wasser: 	 Oberflächengewässer außerhalb des Pla-
nungsraumes, Gefährdung Grundwas-
ser, Grundwasserflurabstand, Grund-
wasserneubildung

	 - Landschafts-
	   bild:	 Sichtbeziehung, Lage im Landschafts-

schutzgebiet „Bürgerheide“
	 - Klima/Luft: 	 klimatische Ausgleichsfunktion, Luft-

qualität
	 - Kultur- und
	   Sachgüter: 	 Sichtbeziehung und zur Eingriffs- und 

Ausgleichsbilanz sowie zu Maßnah-
men zur Vermeidung, Minimierung und 
Ersatz der Umweltauswirkungen

•	 Umweltbericht (Teil der Begründung) mit Aussagen zu 
folgenden Schutzgütern:

	 - Mensch: 	 zur ev. Kampfmittelbelastung, zur Vor-
belastung mit Emissionen

	 - Fauna: 	 Fledermäuse, Amphibien, Reptilien, 
Insekten, Brutvögel, Entzug von Le-
bensräumen

	 - Flora: 	 Biotopkartierung: Feldgehölze mittle-
rer Standorte, Frischweide (artenreich), 
Großseggenwiese (geschützt nach § 30 
BNatSchG, § 18 BbgNatschAG), Ent-
zug von Lebensräumen

	 - Boden: 	 Wassererosion, Winderosion, Filter-, 
Puffer- und Speichervermögen, zur Bo-
denbeschaffenheit, baubedingte Aus-
wirkungen, Eingriffe in den Boden, 
Vorbelastungen, zur ev. Kampfmittel-
belastung

	 - Wasser: 	 Oberflächengewässer außerhalb des 
Planungsraumes, Gefährdung Grund-
wasser, Grundwasserstand, Grund 
wasserneubildung, Schwankungsver-
halten des Grundwassers, Verlust an 
Versickerungsfläche, Erfordernis einer 
hydrologischen Fachauskunft und eines 
Baugrundgutachtens, zu Gewässern  
II. Ordnung und deren Unterhaltung 	

	 - Landschafts-
	   bild: 	 Lage im Landschaftsschutzgebiet „Bür-

gerheide“
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	 - Klima/Luft:	 klimatische Ausgleichsfunktion, Luft-
generation, baubedingte Immissionen 
(Baulärm), Minimierung der Frischluft-
zufuhr

	 - Kultur- und
	   Sachgüter:	 Berücksichtigung der Belange des Bo-

dendenkmalschutzes
	 und zur Eingriffs- und Ausgleichsbilanz sowie zu Maß-

nahmen zur Vermeidung, Minimierung und Ausgleich 
der Umweltauswirkungen

2. 	Umweltbezogene Informationen aus Stellungnah-
men von Fachbehörden, sonstigen Trägern öffentli-
cher Belange oder der Öffentlichkeit mit Aussagen 
zu folgenden Schutzgütern:

	 - Mensch: 	 zur Lärmbelästigung infolge Flugver-
kehrs, zur ev. Kampfmittelbelastung, zu 
Bauhöhenbeschränkungen infolge der 
Nähe zum Sonderlandeplatz Finster-
walde-Heinrichsruh, zur erforderlichen 
Löschwasserbereitstellung

	 - Fauna:	 zum ständigen Tierwechsel
	 - Flora: 	 zum Entzug landwirtschaftlicher Flä-

chen, zum Biotopverbund, zum Biotop 
Großseggenwiese (geschützt nach § 30 
BNatSchG), zur Feuchtwiese, zur Ge-
fährdung geschützter Biotope

	 - Boden: 	 zur ev. Kampfmittelbelastung, zum 
sparsamen Umgang mit Boden, zum 
instabilen Gelände, zum Bodenaufbau

	  - Wasser: 	 zu den geringen Grundwasserflurabstän-
den und komplizierten Grundwasser-
verhältnissen, zu flurnahen Grundwas-
serständen, Schichtenwasserhorizonten 
und schwebendem Grundwasser, ge-
spannten Grundwasserverhältnissen, 
Schwankungsverhalten Grundwasser, 
zu Gewässern II. Ordnung und deren 
Unterhaltung, zur Abflussleistungsfä-
higkeit der Gewässer, zum Erfordernis 
von hydrologischer Fachauskunft und 
Baugrundgutachten, zum unterirdischen 
Wasserfließ, zum unterirdischen Quell-
gebiet, zum Fließgebiet, zu ehemals und 
noch vorhandenen Quellen und Teichen 
sowie Gräben, zum Grundwasserwie-
deranstieg, zum komplizierten hydrolo-
gischen Gebiet, zur komplizierten Ver-
bindung zwischen unteren und oberen 
Wasserleitern, zu Quellen mit verschie-
denen Wasserqualitäten, zu Schicht-
wasserhorizonten und schwebendem 
Grundwasser, zu gespannten Grundwas-
serverhältnissen, zum Erfordernis eines 
Baugrundgutachtens, zum Schwan-
kungsverhalten des Grundwassers

	 - Landschafts-
	   bild: 	 zur Zersiedelung der Landschaft, zur 

Lage innerhalb des Landschaftsschutz-

gebietes „Bürgerheide“ und der erfor-
derlichen Ausgliederung, zu Auswir-
kungen auf Natur und Landschaft, zur 
Freirauminanspruchnahme

	 - Kultur- und
	   Sachgüter: 	 zur Beachtung der Belange des Boden-

denkmalschutzes
	 und weiterhin mit Hinweisen auf das Vorliegen von 

Landschaftsrahmenplan des Landkreises Elbe-Elster 
und des Landschaftsplanes der Stadt Finsterwalde.

	 Während der o. g. Auslegungsfrist kann sich die Öf-
fentlichkeit zum Entwurf der 3. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes äußern und Stellungnahmen schriftlich 
oder während der genannten Zeiten zur Niederschrift 
im Fachbereich Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr 
der Stadtverwaltung Finsterwalde, Schloßstraße 7/8 in 
03238 Finsterwalde vorbringen.

Hinweise:
Parallel zur Aufstellung des Flächennutzungsplanes soll 
die Ausgliederung der mit der 3. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes überplanten Flurstücke 5 und 7 der Flur 
1 in der Gemarkung Finsterwalde aus dem Landschafts-
schutzgebiet „Bürgerheide“ erfolgen (§ 10 Satz 1 Bran-
denburgisches Naturschutzausführungsgesetz).
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über den Flächennutzungsplan un-
berücksichtigt bleiben.
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Über die vorgebrachten Anregungen entscheidet die Stadt-
verordnetenversammlung.

Finsterwalde, den 25.09.2014

Gampe
Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Finsterwalde 
über die Aufstellung des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes „Kiefernstraße 43“
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Finsterwalde 
hat in ihrer öffentlichen Sitzung vom 24.09.2014 beschlos-
sen, einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan für das in 
anliegendem Übersichtsplan dargestellte Gebiet „Kiefern-
straße 43“, Flur 4, Flurstück 55 (teilweise) der Gemarkung 
Finsterwalde aufzustellen.
Mit dem Bebauungsplan werden die folgenden allgemei-
nen Planungsziele angestrebt: Planungsrecht für ein be-
hindertengerechtes Wohngebäude inklusive der dafür er-
forderlichen bzw. zweckmäßigen Nebenanlagen.
Der Beschluss wird hiermit nach § 2 Absatz 1 Satz 2 des 
Baugesetzbuches bekannt gemacht.

Finsterwalde, den 25.09.2014

Gampe
Bürgermeister
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Die amtlichen Informationen der Stadt Finsterwalde finden Sie auch auf der Internetseite der Stadt Finsterwalde unter 
dem Menüpunkt Rathaus/Amtsblatt.


